
 
 

F a c h t a g u n g  z u  F r a g e n  r u n d  u m  r e c h t l i c h e  An f o r d e r u n g e n  a n  
v e r k e h r s l e n k e n d e  M a s s n a h m e n  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i -
g u n g  d e s  m e n s c h l i c h e n  V e r h a l t e n s  –  Z u g ,  2 7 .  J u n i  2 0 1 3   

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
Wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten Fachtagung vom 27. Juni 2013 in Zug ein. Es geht um 
Fragen rund um die rechtlichen Anforderungen an verkehrslenkende Massnahmen unter beson-
derer Berücksichtigung des menschlichen Verhaltens. Das Bundesgericht hat in einem bemer-
kenswerten Entscheid im August vergangenen Jahres – im sogenannten Volketswiler Entscheid- 
einen ersten Schritt zum Überdenken der bisherigen Praxis gemacht. So darf künftig nicht mehr 
ohne weiteres angenommen werden, dass verkehrslenkende Massnahmen (wie z.B. die Bewirt-
schaftung von Parkplätzen oder deren Reduktion) auch tatsächlich die von ihnen erhoffte emissi-
onsbeschränkende Wirkung aufweisen. Vielmehr ist künftig sorgfältig und stets in Bezug auf den 
jeweiligen Einzelfall die Wirksamkeit einer angeordneten Massnahme und deren Verhältnismäs-
sigkeit zu überprüfen. 
 
Was es da zu beachten gilt, wird Dr. Christoph Meyer, LL.M, Advokat und Lehrbeauftragter an der 
Universität Basel darlegen. Dass das Mobilitätsverhalten der Menschen nicht so einfach bere-
chenbar ist, wie beispielsweise die emissionsreduzierende Wirkung eines Partikelfilters, dazu wird 
uns Gerhard Fehr, FehrAdvice & Partners AG, Zürich, einige interessante Denkanstösse aus einer 
aktuellen Studie geben. 
 
Wir freuen uns, mit diesem Thema einmal mehr ein interdisziplinäres Thema aufgreifen zu können 
und freuen uns über viele Gäste und spannende Diskussionen im Anschluss an die Referate. 
 
Das Programm gestaltet sich wie folgt:  
 

- Begrüssung, Einleitung  und Vorstellen der Referenten durch die Präsi-
dentin der SBK 

14: 30 - 14: 45 
 

  
- Rechtliche Anforderungen an verkehrslenkende Massnahmen;  

Dr. Christoph Meyer, Referat, Fragen 
 

14: 45 - 15: 30 
 

- Beurteilung verkehrslenkender Massnahmen beim Einkaufsverkehr un-
ter besonderer Berücksichtigung verhaltensökonomischer Erkenntnisse; 
Gerhard Fehr, FehrAdvice, Referat, Fragen 

15: 30 – 16: 15 

  
- Diskussion, anschliessend Apéro 

 
16:15  – 17:00 

  

Der Vorstand der SBK freut sich, Sie an diesem Donnerstag in Zug zu begrüssen. 
 
Zug, 17. April 2013     Mit freundlichen Grüssen 
       Nicole Nussberger 
       Präsidentin SBK 
 
 
Gäste sind herzlich eingeladen. 
Anmeldungen bis 16. Mai 2013, 12:00 Uhr an:  
heidi.bucher@stadtzug.ch  

 


